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Dezember 2019

Vor Sonnenaufgang
Siehe Mai-Abendkarte

Um Mitternacht
Siehe Februar-Abendkarte

Venus wird viel besser sichtbar und ab Mitte des Monats leuchtet 
sie auch am dunklen Himmel zwischen den funkelnden Sternen. Am 
1.12. geht sie 1.39 Stunden nach der Sonne unter, am 31.12. erst 2.54 
Stunden. Die Mondsicheln haben bei jedem Treffen eine andere Lage 
zum Horizont und zur Sonne als vorher. Im Dezember steht die untere 
Spitze nicht mehr so sehr unter der oberen als vorher. Die schrägere 

Stellung der Abendsichel kündigt an, dass der Abendplanet in den 
kommenden Monaten einen sehr schönen Aufstieg haben wird.
Merkur hatte Ende November seine besten Aufgänge (fast zwei Stun-
den vor der Sonne), und da sein Glanz noch ein wenig zunimmt, 
kann er bis 13.12. sichtbar sein (Aufgang 1.20 Stunden vor der Son-
ne). Meistens ist Merkur der Sonne zu nah, um gesehen werden zu 

können. 2019 finden sogar alle Konjunktionen mit anderen Planeten 
unsichtbar statt. Es waren drei Treffen mit Venus (am 24.7, 13.9. und 
30.10.), drei mit Mars (18.6, 7.7. und 3.9.) und eins mit Saturn (13.1.).
Jupiter und Saturn verschwinden vom Abendhimmel, Jupiter wird 
etwa am 23.1.2020 sichtbar werden, Saturn am 16.2. Dann sind sie 
am Morgenhimmel viel näher beieinander als beim Verlassen des 

Abendhimmels. Während ihrer Unsichtbarkeit ziehen sie relativ weit 
nach Osten an den Sternen entlang.
Tycho Brahe entdeckte am Glanz und an der Bewegung der Planeten, 
wie sie sich zur Sonne und zum Beobachtungsort verhalten. Sein Welt-
bild umschließt alle Phänomene und macht auf charakteristische Un-
terschiede zwischen Saturn-Jupiter und Venus-Merkur aufmerksam.

Jeweils 30 Min. nach Sonnenuntergang Jupiter und Saturn im Schützen am Anfang und Ende ihrer Unsichtbarkeit Jupiter und Saturn erscheinen als Planetenpaar Die unsichtbaren Jupiter und Saturn ziehen Richtung SteinbockVenus’ neuer Aufstieg kündigt sich an!
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OstenOsten SüdenSüden Westen Westen

September 2019

Vor Sonnenaufgang
Siehe Februar-Abendkarte

Um Mitternacht
Siehe November-Abendkarte

Skorpion und Schütze gehören zu den 18 babylonischen Göttern, die 
sich auf dem Weg des Mondes befinden. Die Keilschrifttafeln Mul.
Apin von 686 v. Chr. berichten, dass der Mond im Laufe des Monats 
an den Gebieten dieser Götter vorbeizieht und sie berührt. Sonne, 
Jupiter, Venus, Mars, Merkur und Saturn gehen denselben Weg wie 
der Mond. Diese sechs Götter berühren die Sterne, die 18 Götter. Der 

Tierkreis wird in diesem Kompendium der Himmelsbetrachtung seit 
1400 v. Chr. nirgendwo erwähnt! 
Die Abbildung des PA.BIL.SAG ist nach einem babylonischen Grenz-
stein gezeichnet. Der Grieche Erathostenes beschrieb den Schützen 
als Mann mit Pferdeunterleib, und da er mit einem Bogen schießt, 
irren sich nach ihm diejenigen, die schreiben, dass er ein Kentaur sei. 

1603 hat Johann Bayer ihn mit einem wehenden Halstuch abgebildet.
Am 18.9. fängt Saturn aufs Neue mit seinem Gang Richtung Steinbock 
an und ebenso mit seinem fast 30-jährigen Gang durch den ganzen 
Tierkreis. Jährlich ist er etwa 10,5 Monate sichtbar und zieht dann 
zwischen einigen Sternen ostwärts, westwärts und wieder ostwärts. 
Er bleibt mehrere Jahre in einem Tierkreisbild. Die Oppositionstage 

usw. finden im Folgejahr etwa 13 Tage später statt.
Saturn ist jährlich etwa acht Wochen unsichtbar und zieht dann in 
seinem Tierkreisbild eine ähnliche Strecke weiter wie während seiner 
Sichtbarkeit am Morgen-, Nacht- und Abendhimmel.
In den kommenden Monaten kommen Saturn und Jupiter näher zuein-
ander, Jupiter zögert, sich vom Abendhimmel zu verabschieden.

 Ab 30.4. zieht Saturn im Schützen 4,5 Monate westwärts, am 18.9. ist er näher am Bogen als beim Sichtbarwerden am 3.2.
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September 2019

Vor Sonnenaufgang
Siehe Februar-Abendkarte

Um Mitternacht
Siehe November-Abendkarte

Skorpion und Schütze gehören zu den 18 babylonischen Göttern, die 
sich auf dem Weg des Mondes befinden. Die Keilschrifttafeln Mul.
Apin von 686 v. Chr. berichten, dass der Mond im Laufe des Monats 
an den Gebieten dieser Götter vorbeizieht und sie berührt. Sonne, 
Jupiter, Venus, Mars, Merkur und Saturn gehen denselben Weg wie 
der Mond. Diese sechs Götter berühren die Sterne, die 18 Götter. Der 

Tierkreis wird in diesem Kompendium der Himmelsbetrachtung seit 
1400 v. Chr. nirgendwo erwähnt! 
Die Abbildung des PA.BIL.SAG ist nach einem babylonischen Grenz-
stein gezeichnet. Der Grieche Erathostenes beschrieb den Schützen 
als Mann mit Pferdeunterleib, und da er mit einem Bogen schießt, 
irren sich nach ihm diejenigen, die schreiben, dass er ein Kentaur sei. 

1603 hat Johann Bayer ihn mit einem wehenden Halstuch abgebildet.
Am 18.9. fängt Saturn aufs Neue mit seinem Gang Richtung Steinbock 
an und ebenso mit seinem fast 30-jährigen Gang durch den ganzen 
Tierkreis. Jährlich ist er etwa 10,5 Monate sichtbar und zieht dann 
zwischen einigen Sternen ostwärts, westwärts und wieder ostwärts. 
Er bleibt mehrere Jahre in einem Tierkreisbild. Die Oppositionstage 

usw. finden im Folgejahr etwa 13 Tage später statt.
Saturn ist jährlich etwa acht Wochen unsichtbar und zieht dann in 
seinem Tierkreisbild eine ähnliche Strecke weiter wie während seiner 
Sichtbarkeit am Morgen-, Nacht- und Abendhimmel.
In den kommenden Monaten kommen Saturn und Jupiter näher zuein-
ander, Jupiter zögert, sich vom Abendhimmel zu verabschieden.

 Ab 30.4. zieht Saturn im Schützen 4,5 Monate westwärts, am 18.9. ist er näher am Bogen als beim Sichtbarwerden am 3.2.
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September 2019

Vor Sonnenaufgang
Siehe Februar-Abendkarte

Um Mitternacht
Siehe November-Abendkarte

Skorpion und Schütze gehören zu den 18 babylonischen Göttern, die 
sich auf dem Weg des Mondes befinden. Die Keilschrifttafeln Mul.
Apin von 686 v. Chr. berichten, dass der Mond im Laufe des Monats 
an den Gebieten dieser Götter vorbeizieht und sie berührt. Sonne, 
Jupiter, Venus, Mars, Merkur und Saturn gehen denselben Weg wie 
der Mond. Diese sechs Götter berühren die Sterne, die 18 Götter. Der 

Tierkreis wird in diesem Kompendium der Himmelsbetrachtung seit 
1400 v. Chr. nirgendwo erwähnt! 
Die Abbildung des PA.BIL.SAG ist nach einem babylonischen Grenz-
stein gezeichnet. Der Grieche Erathostenes beschrieb den Schützen 
als Mann mit Pferdeunterleib, und da er mit einem Bogen schießt, 
irren sich nach ihm diejenigen, die schreiben, dass er ein Kentaur sei. 

1603 hat Johann Bayer ihn mit einem wehenden Halstuch abgebildet.
Am 18.9. fängt Saturn aufs Neue mit seinem Gang Richtung Steinbock 
an und ebenso mit seinem fast 30-jährigen Gang durch den ganzen 
Tierkreis. Jährlich ist er etwa 10,5 Monate sichtbar und zieht dann 
zwischen einigen Sternen ostwärts, westwärts und wieder ostwärts. 
Er bleibt mehrere Jahre in einem Tierkreisbild. Die Oppositionstage 

usw. finden im Folgejahr etwa 13 Tage später statt.
Saturn ist jährlich etwa acht Wochen unsichtbar und zieht dann in 
seinem Tierkreisbild eine ähnliche Strecke weiter wie während seiner 
Sichtbarkeit am Morgen-, Nacht- und Abendhimmel.
In den kommenden Monaten kommen Saturn und Jupiter näher zuein-
ander, Jupiter zögert, sich vom Abendhimmel zu verabschieden.

 Ab 30.4. zieht Saturn im Schützen 4,5 Monate westwärts, am 18.9. ist er näher am Bogen als beim Sichtbarwerden am 3.2.
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Juni 2019

Vor Sonnenaufgang
Siehe November-Abendkarte

Um Mitternacht
Siehe August-Abendkarte

Am 10.6. erreicht die Sonne in Kassel um 13.21 Uhr (Sommerzeit) den 
Süden, dann ist es »wahrer Mittag«. Jupiter hat seinen größten Glanz, 
er ist in Opposition zur Sonne. Er geht um 21.21 Uhr auf und erreicht 
vier Stunden später im Süden die höchste Stelle auf seinem kurzen 
Himmelsbogen. Zum Zeitpunkt seiner Kulmination, am 11.6. um 1.20 
Uhr (Sommerzeit), steht die unsichtbare Sonne senkrecht unter dem 

Nordpunkt, dann ist es in Kassel »wahre Mitternacht«. In der Nacht, 
in der Jupiter am kräftigsten leuchtet, kulminiert er zur »wahren« 
Mitternachtsstunde. Das ereignet sich alle 13 Monate!
Am 16.6. zieht der zunehmende Mond kurz vor seinem Aufgang an 
Jupiter vorbei. Der Planet steigt schneller als der Mond, er kulminiert 
am 17.6. um 0.53 Uhr, der fast volle Mond um 1.03 Uhr.

Um 1750 gestaltete John Bevis für seinen Atlas Celeste die Bilder 
nach denen von Johann Bayer (1603) und fügte viele lichtschwache 
Sterne, die nur mit einem Fernrohr sichtbar sind, hinzu. Jupiter und 
Mond stehen am 17.6. bei dem schwer auffindbaren linken Knie des 
großen Schlangenträgers.
Die Internationale Astronomische Union (IAU) diskutierte 1922-1930 

die neue Aufteilung des Himmels in 88 einzelne Gebiete. Sterne va-
riabler Helligkeit, von Astronomen mit Teleskop entdeckt und nach 
einem Sternbild benannt, sollten zu diesem gehören.
Ein Sternbild wurde durch mehrere Nord-Süd-Geraden und Ost-West-
Geraden definiert. Die Sonne ist demnach sieben Tage im Skorpion 
(etwa vom 24. bis 30.11.) und Jupiter vom 21.11. bis 13.12.2018.

Der tiefe und kurze Himmelsbogen des Skorpions von Südost nach Südwest; Jupiter steigt vier Grad höher als Antares (12°), der Mond kulminiert auf 17° Das Gebiet nordwestlich von Antares hat die IAU 1928 dem Schlangenträger zugewiesen
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Juni 2019

Vor Sonnenaufgang
Siehe November-Abendkarte

Um Mitternacht
Siehe August-Abendkarte

Am 10.6. erreicht die Sonne in Kassel um 13.21 Uhr (Sommerzeit) den 
Süden, dann ist es »wahrer Mittag«. Jupiter hat seinen größten Glanz, 
er ist in Opposition zur Sonne. Er geht um 21.21 Uhr auf und erreicht 
vier Stunden später im Süden die höchste Stelle auf seinem kurzen 
Himmelsbogen. Zum Zeitpunkt seiner Kulmination, am 11.6. um 1.20 
Uhr (Sommerzeit), steht die unsichtbare Sonne senkrecht unter dem 

Nordpunkt, dann ist es in Kassel »wahre Mitternacht«. In der Nacht, 
in der Jupiter am kräftigsten leuchtet, kulminiert er zur »wahren« 
Mitternachtsstunde. Das ereignet sich alle 13 Monate!
Am 16.6. zieht der zunehmende Mond kurz vor seinem Aufgang an 
Jupiter vorbei. Der Planet steigt schneller als der Mond, er kulminiert 
am 17.6. um 0.53 Uhr, der fast volle Mond um 1.03 Uhr.

Um 1750 gestaltete John Bevis für seinen Atlas Celeste die Bilder 
nach denen von Johann Bayer (1603) und fügte viele lichtschwache 
Sterne, die nur mit einem Fernrohr sichtbar sind, hinzu. Jupiter und 
Mond stehen am 17.6. bei dem schwer auffindbaren linken Knie des 
großen Schlangenträgers.
Die Internationale Astronomische Union (IAU) diskutierte 1922-1930 

die neue Aufteilung des Himmels in 88 einzelne Gebiete. Sterne va-
riabler Helligkeit, von Astronomen mit Teleskop entdeckt und nach 
einem Sternbild benannt, sollten zu diesem gehören.
Ein Sternbild wurde durch mehrere Nord-Süd-Geraden und Ost-West-
Geraden definiert. Die Sonne ist demnach sieben Tage im Skorpion 
(etwa vom 24. bis 30.11.) und Jupiter vom 21.11. bis 13.12.2018.

Der tiefe und kurze Himmelsbogen des Skorpions von Südost nach Südwest; Jupiter steigt vier Grad höher als Antares (12°), der Mond kulminiert auf 17° Das Gebiet nordwestlich von Antares hat die IAU 1928 dem Schlangenträger zugewiesen
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Dezember 2019

Vor Sonnenaufgang
Siehe Mai-Abendkarte

Um Mitternacht
Siehe Februar-Abendkarte

Venus wird viel besser sichtbar und ab Mitte des Monats leuchtet 
sie auch am dunklen Himmel zwischen den funkelnden Sternen. Am 
1.12. geht sie 1.39 Stunden nach der Sonne unter, am 31.12. erst 2.54 
Stunden. Die Mondsicheln haben bei jedem Treffen eine andere Lage 
zum Horizont und zur Sonne als vorher. Im Dezember steht die untere 
Spitze nicht mehr so sehr unter der oberen als vorher. Die schrägere 

Stellung der Abendsichel kündigt an, dass der Abendplanet in den 
kommenden Monaten einen sehr schönen Aufstieg haben wird.
Merkur hatte Ende November seine besten Aufgänge (fast zwei Stun-
den vor der Sonne), und da sein Glanz noch ein wenig zunimmt, 
kann er bis 13.12. sichtbar sein (Aufgang 1.20 Stunden vor der Son-
ne). Meistens ist Merkur der Sonne zu nah, um gesehen werden zu 

können. 2019 finden sogar alle Konjunktionen mit anderen Planeten 
unsichtbar statt. Es waren drei Treffen mit Venus (am 24.7, 13.9. und 
30.10.), drei mit Mars (18.6, 7.7. und 3.9.) und eins mit Saturn (13.1.).
Jupiter und Saturn verschwinden vom Abendhimmel, Jupiter wird 
etwa am 23.1.2020 sichtbar werden, Saturn am 16.2. Dann sind sie 
am Morgenhimmel viel näher beieinander als beim Verlassen des 

Abendhimmels. Während ihrer Unsichtbarkeit ziehen sie relativ weit 
nach Osten an den Sternen entlang.
Tycho Brahe entdeckte am Glanz und an der Bewegung der Planeten, 
wie sie sich zur Sonne und zum Beobachtungsort verhalten. Sein Welt-
bild umschließt alle Phänomene und macht auf charakteristische Un-
terschiede zwischen Saturn-Jupiter und Venus-Merkur aufmerksam.

Jeweils 30 Min. nach Sonnenuntergang Jupiter und Saturn im Schützen am Anfang und Ende ihrer Unsichtbarkeit Jupiter und Saturn erscheinen als Planetenpaar Die unsichtbaren Jupiter und Saturn ziehen Richtung SteinbockVenus’ neuer Aufstieg kündigt sich an!
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November 2019

Vor Sonnenaufgang
Siehe April-Abendkarte

Um Mitternacht
Siehe Januar-Abendkarte

Merkur taucht ab 19.11. wieder am Morgenhimmel auf und ist aufs 
Neue mit Mars zusammen sichtbar, ohne dass ein Treffen der beiden 
stattfindet. Die zarte Morgensichel zieht am 24. und 25. an ihnen 
vorbei und erleichtert das Auffinden des Planetenpaares in der Däm-
merung. Merkurs Helligkeit nimmt zunächst schnell zu, und später 
im November wird er gut sichtbar.

Venus ist ebenso nur in der Dämmerungszeit sichtbar, sie leuchtet 
dort, wo nach Sonnenuntergang die schönen Dämmerungsfarben 
entstehen. Ihre Anwesenheit steigert den Anblick des »großen Plane-
tenpaares«. Am 24.11. zieht sie an Jupiter vorbei, am 11.12. an Saturn. 
Die beiden Planeten treffen Venus sowohl am Anfang ihrer Sichtbar-
keitsperiode vor etwa 10 Monaten als auch am Ende.

Der Winkelabstand zwischen Saturn und Jupiter nimmt ab. Je mehr sie 
sich der Sonne nähern, umso schneller verringert er sich. Der Mond 
braucht nur 34 Stunden, um an beiden vorbeizuziehen.
Legt man die Grenzen der IAU zugrunde, verlässt Jupiter den Schlan-
genträger am 17.11. gegen 11 Uhr. Am 28.11. findet tagsüber im Schüt-
zen die erste Bedeckung von Jupiter durch die Mondsichel statt.

Der Mond zieht an den Dämmerungsplaneten immer als Sichel vorbei. 
Das Bild von Tycho Brahe (1546-1601) veranschaulicht, dass Merkur 
und Venus eine andere Beziehung zur Sonne und zur Erde haben als 
Saturn und Jupiter. Diese sind zur Zeit der Opposition zur Sonne 
(Erde zwischen Sonne und Planet) der Erde näher als jetzt, zur Zeit 
ihrer Sonnennähe.

Eine halbe Stunde nach Sonnenuntergang 

Das »Altlicht« des Mondes dicht bei Mars und Merkur Das zartes »Neulicht« bei den drei Planeten!Sowohl Erde als auch Sonne in der Mit te (T. Brahe)  Jupiters Bedeckung tagsüber, dicht beim Bogen des SchützenAb 5.11. jeweils eine Woche später, siehe Dez. 

Am 28.11 unsichtbar 
um etwa 11.40 Uhr

SW

Eine halbe Stunde
nach Sonnenuntergang Saturn, Jupiter, Mars durchlaufen

einen großen Kreis um die Sonne,
Venus und Merkur einen kleinen.

Sonne und Mond kreisen um die Erde,
die in der Mitte der Sternenwelt ist.

Eine  Stunde
vor  Sonnenaufgang

SO SO
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